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Geschäftsbericht 2012 - 2013
(Bericht des Vorstandes)

1. Mitgliederentwicklung

Die Mitgliederzahl ist rückläufig
Zu Beginn des Jahres 2014 beläuft sich die Mitgliederzahl auf 46.

Aufschlüsselung: 2012: 49 Mitglieder, 2013: 50 Mitglieder, 2014: 46 Mitglieder

2. Unterstützte Projekte

2012 wurde durch den Vorstand die Unterstützung mehrerer Projekte beschlossen, 
die im Jahr 2013 zur Auszahlung kamen:

ð face2face - Jugend trifft blau mit 10.000 €

ð face2face - Filmpremiere „Kontrolle“ mit 3.000 € (Budget von Dr. Thiel)

(Kostenübernahme für die Präsentation der Filmpremiere)

Hier treffen Jugendliche direkt mit Polizeibeamten zusammen, um gegenseitige 
Vorurteile abzubauen. Die Jugendlichen haben einen Film gedreht, in dem die 
Konfliktpunkte aufgezeigt werden. Der Film entstand in der Zusammenarbeit von 
insgesamt 15 Frankfurter Jugendlichen und 15 Polizeibeamtinnen des 
Polizeipräsidiums Frankfurt am Main und reflektiert eine vermutlich einzigartige 
Kooperation zum Thema "Bewusster Umgang mit Macht".
Schwerpunkt des Films ist die Reflexion eigener Anteile in Konfliktsituationen 
zwischen Polizei und Jugendlichen und ein bewusster Umgang damit. Der Film ist 
Teil eines längerfristigen Projektes, das bereits seit 2010 läuft.

Durch den unmittelbaren „1 zu 1 – Kontakt“ zwischen Jugendlichen und 
Polizeibeamten ist der Erfahrungs- und Lerneffekt besonders hoch.

Das Projekt "face2face - Jugend trifft blau" ist eine Kooperation von Paritätisches 
Bildungswerk Bundesverband e.V., Polizeipräsidium Frankfurt am Main und dem 
Frankfurter Institut für Erziehungshilfe und Familienberatung (fief) e.V. Realisiert 
werden konnte der Film durch finanzielle Unterstützung des Vereins Bürger und 
Polizei, sowie des Jugend- und Sozialamtes der Stadt Frankfurt am Main.

Dieses Projekt wurde mit dem Bürgerpreis der Stadt Frankfurt 2012 
ausgezeichnet.
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ð Basis e.V. - Kipplaster mit 3.000 €

Der Verein benötigte für sein Projekt „Green-Team“ (Ausbildungsprojekt für 
ehemalige Drogenabhängige und Substituierte) einen neuen LKW mit kippbarer 
Ladefläche, da ein Altfahrzeug außer Dienst gestellt wurde.

ð Kampagne „Voll nüchtern!“ mit 5.000 €

Entwicklung des Kommunikationskonzeptes „voll nüchtern!“.
Auftaktveranstaltung im Haus am Dom.
Fortführung der Kampagne „voll nüchtern!“ (Drogenreferat der Stadt Frankfurt).

ð Eltern für Schule e.V. - „Digitale Helden“ mit 4.000 €

Es handelt sich um gemeinschaftliches Projekt des Info Cafe Neu-Isenburg, 
präventiven Jugendschutz, Netzwerk gegen Gewalt, Museum für Kommunikation, 
sowie Vertretern des Vereins Eltern für Schule e.V. 
Unterstützt wird das Projekt von E 41 (Polizeiliche Beratungsstelle).

Schüler- und Schülerinnen aus den Klassen 7 - 8 werden als Multiplikatoren für das 
Thema „Neue Medien“ ausgebildet. Der Schwerpunkt des Projektes liegt im Bereich 
Prävention von Online-Mobbing, Aufklärung und Information über bewussten 
Umgang mit dem Internet, Nachhaltige Medienbildung und Qualifizierung fürs 
Berufsleben.

siehe auch www.digitale-helden.de

ð Frankfurter Verein für Soziale Heimstätten e.V. - Frauenhäuser mit 3.000 €

Spende für diese Institutionen.

ð Präventionsrat - Projekt “Herrentoiletten” mit 1.000 € (Budget von Dr. Thiel)

Nach Vandalismus, wurde die Neugestaltung der Herrentoilette mit Schülern der 
Otto-Hahn-Schule in Nieder-Eschbach vorgenommen.

ð Maisha e.V. mit 500 € (Budget von Dr. Thiel)

Spende - Konferenz „Auswirkungen von Gewalt auf die Gesundheit von Frauen“.

http://www.digitale-helden.de
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ð Präventionsfahrt für Senioren mit 345 € (Budget von Dr. Thiel)

Busfahrt wurde durch D 300 in Kooperation mit E 4 durchgeführt. 
Eine Vortragsveranstaltung zu Themen wie Trickdiebstahl, Betrug etc.

ð Bürgerinstitut e.V. mit 2.500 € (Budget von Dr. Thiel)

Die Aufgabe des Vereins besteht darin, Frankfurter Bürger über Sicherheit und 
Gefahren im täglichen Leben zu informieren. Der Schwerpunkt liegt beim Informieren 
der sich laufend verändernden Gefahren für Wohnung, Haus und Eigentum z. B. den 
„Enkeltrick“.

ð Zeugenbelobigungen mit 500 € (Budget von Dr. Thiel)

Insgesamt wurden 18 Zeugen (Stand: 31.10.2013) wegen ihres engagierten
Verhaltens von Herrn Dr. Thiel ein Dankschreiben und ein Warengutschein in Höhe 
von 30 € bzw. 50 € ausgehändigt.

Das Verhalten dieser Zeugen führten dazu, dass jeweils ein oder mehrere Straftäter 
durch die Polizei festgenommen werden konnten.

Das ergibt einen Gesamtbetrag von: 32.845 €

3. Spenden / Bußgelder (Stand: 31.10.2013)

(ohne den Bericht des Schatzmeisters vorgreifen zu wollen)

Die Einnahmen sind durch die gerichtlich verhängen Bußgelder im Jahr 2012 stark 
gestiegen und zwar mit einem stolzen Betrag in Höhe von 16.520 € (2011: 7.035 €).

Derzeit belaufen sich die Bußgelder für das Jahr 2013 auf 14.955 €.

Weitere Spenden für 2012 – abgesehen von den Mitgliederbeiträgen – waren wie 
auch 2011 nicht zu verzeichnen.

4. aktuelle Projektanträge

- FIM e.V.
- Digitale Helden
- Bürgerinstitut e.V.

gefertigt:

Virginie Wegner
komm. Geschäftsführerin


